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[bookmark: 6_Hardwareaufbau][bookmark: _bookmark52][bookmark: _Toc153978020]Installation
Entpacke die beiten zip-Dateien im Ordner install. Installiere zuerst Sensor Studeo mit hilfe der Setup_SensorStudeo.exe und führe anschliesend Setup_SafetyDeviceCollection.exe aus.
(nicht mehr sicher ob reihenfolge relevant)

[bookmark: _Toc153978021]Verbinden
Öffne Sensor Studio. Gehe auf «Geräteauswahl mit Gerätesuche und Verbindungsaufbau (Online)» und bestätige mit Weiter. Wähle aus der Geräteliste den RSL 400. Stelle die Schnittstelle auf «LAN/USB (RNDIS)». Verbinde den Scanner mit dem PC via USB und den Scanner mit einem 24V Netzteil (UR). Der Scanner sollte nun booten. Starte die Suche, wenn der Scanner fertig gebootet ist. Unter Geräte auswählen sollte nun der Scanner angezeigt werden.
[bookmark: _Toc153978022]Konfiguration erstellen
Unter Konfiguration muss eine Schutzfunktion angelegt werden. Eine Schutzfunktion besitzt eine Schutzbank, in der die Parameter für die Schutzfunktion des Laserscanners festgelegt werden. Diese müssen passend eingestellt werden. Um die zu überwachenden Bereiche festzulegen, werden Feldpaare angelegt. Ein Feldpaar besteht aus einem Schutz- und einem Warnfeld. Bei Verletzung des Schutzfeldes schaltet der Sicherheits-Laserscanners die Sicherheits-Schaltausgänge (OSSDs) sicher ab. Bei Verletzung des Warnfeldes wird ein Meldesignal an konfigurierbare Ausgänge ausgegeben (keine Sicherheitsfunktion). Für Schutzfeld A1. muss das Feldpaar A1.1 konfiguriert werden. Dazu stehen mehrere Bedienelemente zur Verfügung.
[image: ]
 Symbol zum Erstellen/Editieren des Schutzfeldes
[image: ]
Symbol zum Erstellen/Editieren des Schutzfeldes
[image: ]
Feld mit Flächen definieren
[image: ]
Feld über Endpunkte bearbeiten


Wenn man die Information über die Verletzung von Schuttfeld und Wahnfeld nutzen will, um den UR beispielsweise zu verlangsamen, müssen die Ausgänge richtig gesetzt werden. Dazu muss man unter dem Punkt Ausgänge dem Anschluss, dem man nutzen will, eine Funktionsgruppe und ein Ausgangssignal zuweisen.
[bookmark: _Toc153978023]Korrektes anschließen an UR
	RSL 400
	UR

	Versorgungsspannung 24V (Braun)
	24V

	Masse der Versorgungsspannung (Blau)
	0V

	Ausgangssignal A1 (Gelb)
	Konfigurierbare Inputs CI0 und CI1
(oder von einem zum anderen durchschleifen)

	Ausgangssignal A2 (Gelb/Braun)
	Konfigurierbare Inputs CI2 und CI3
(oder von einem zum anderen durchschleifen)



[bookmark: _Toc153978024]Einrichten UR
Momentan ist der Laserscanner so konfiguriert das Ausgangssignal A1 gesetzt wird, wenn das Schutzfeld verletzt wird, und Ausgangssignal A2, wenn das Warnfeld verletzt wird. Die konfigurierbaren Eingänge des UR config_in[0], config_in[1] sind mit dem Ausgangssignal A1 verbunden. Die Eingänge config_in[2], config_in[3] sind mit dem Ausgangssignal A2 verbunden. 
Wie der UR auf die Verletzung des jeweiligen Felds reagiert, stellt man unter Installation, Sicherheit, E/A ein.
Zur Auswahl stehen System-NotHalt, Reduzierter Modus, 3-Stellungs-Zustimmschalter, Betriebsart, Schutz-Reset, Schutzstop für Betriebsart Automatik und Schutzreset für Betriebsart Automatik.

[bookmark: _Toc153978025]Screenshots
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